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Inhalt des 
Online-Zusatzmaterials 

5 Individualförderungen

Tiere erkennen: 
10 Förderblätter, 10 Lösungsblätter
Futtersuche: 
15 Förderblätter, 15 Lösungsblätter
Regenwaldlabyrinth: 
10 Förderblätter, 10 Lösungsblätter
Zeichenstunde: 
10 Förderblätter, 10 Lösungsblätter
Veränderungen im Regenwald: 
10 Förderblätter, 10 Lösungsblätter

1 Spielübersicht
1 Vorlage „Buchdeckel – Forscherbuch“

Das Online-Zusatzmaterial können LeserInnen 
des Manuals auf der Homepage des Ernst Rein- 
hardt Verlags unter www.reinhardt-verlag.de 
herunterladen. Es ist passwortgeschützt, das 
Passwort zum Öffnen der Dateien finden Sie 
am Ende des Buches.
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Inhalte des Online-Zusatzmaterials 
und der Spielebox
Zur Durchführung der im Manual beschriebenen Spiele und Förderübungen werden verschiedene Förder-
blätter sowie Kartenmaterialien benötigt. Diese finden sich im Online-Zusatzmaterial bzw. in der Spielebox.

Inhalt der Spielebox 

5 Kleingruppenspiele

Frecher Affe: 
32 kleine Spielkarten, 4 mittlere Spielkarten
Medizinfrau: 
8 kleine Spielkarten, 13 große Spielkarten
Tag oder Nacht: 
52 kleine Spielkarten, 1 große Spielkarte
Insektensammlung: 
69 kleine Spielkarten, 1 mittlere Spielkarte
Blattschneiderameisen: 
35 kleine Spielkarten, 9 große Spielkarten

3 Kreisspiele

Weg zum Fluss:  16 mittlere Spielkarten
Früchte- und Gemüsetanz:  2 große Spielkarten
„Maymava …“:  5 mittlere Spielkarten

	 Hinweise zur Verwendung der Symbole

	 niedrige Schwierigkeitsstufe

	 mittlere Schwierigkeitsstufe
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